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Hamburg im Februar 2012

Neujahrsbrief 2012 "Geld und Moral"

Liebe Freundinnen und Freunde des iff, liebe Kolleginnen und Kollegen, sehr geehrte Damen und Herren,

ich wünschen Ihnen allen, dass sie in dem neu angefangenen Jahr etwas von dem verspüren, dass  es sich auszahlt, in einer Gesellschaft zu leben, die für das Individuum nicht nur, wie der liberale Dahrendorf meinte, nur ein Ärgernis ist.

Wir haben im iff ein außerordentlich erfolgreiches Jahr hinter uns und sehen mit einem Auftragswert von fast 3 Mio. € finanziell in eine absehbar gesicherte Zukunft. Doch für mich heißt es, mein Leben für die Pensionierung im nächsten Jahr weiter um zu bauen und Jüngeren den Stab zu übergeben. Das ist schon mit dem iff Management vollzogen und mit der Stellenreduzierung an der Universität, wo im März nächsten Jahres dann hoffentlich ein/e Nachfolger/in den Studienschwerpunkt Finanzdienstleistungen und Verbraucherschutz in Kooperation mit dem iff e.V. ganz übernimmt. Auch in der Vereinsmitgliedschaft hat ein Verjüngungsprozess begonnen. Am Jahresende war noch der Abschied von der Zeitschrift Verbraucher und Recht. 

Doch raus bin ich damit nicht nur anders. So wie in der Familie jetzt nicht mehr die Kinder sondern die vier Enkel den Ton angeben, so sitze ich jetzt im Vorstand des iff statt dessen Geschäfte zu führen, schreibe auf statt Konferenzen und Projekte zu organisieren und denke nach, was von den Tausend Dingen des bisherigen Lebens es Wert ist, die abnehmenden Kräfte eines Körpers zu beanspruchen, der immer mehr Zeit für sich selber braucht. 

Die Geschichte der Menschheit hat den Pensionären vor allem in den Frühstadien der Entwicklung eine wichtige Rolle zuerkannt. Der germanische Thing, das Ansehen des Seneca im Senat des alten Roms, die Aura, die die aus dem Leben zurückgezogenen Einsiedler, die Großväter und Großmütter verströmten - man hat sie als "Weisen" angesehen, die etwas wissen, was nicht ihr Tun sondern ihren Rat für die Jüngeren wichtig machen soll. Der "Rat der Weisen", wie ihn die Bundeskanzlerin für die Zukunft der Atomkraft berief und die ägyptische Revolution für den Übergang einsetzte verkündet, dass Weisheit 

 - aber was wissen sie? Wir finden in der Geschäftsordnung unseres Parlaments einen Ältestenrat der nach §6 der Geschäftsordnung "den Präsidenten bei der Führung der Geschäfte unterstützt. Er führt eine Verständigung zwischen den Fraktionen ... herbei" ist jedoch "kein Beschlussorgan". Nach §1 leitet zudem das "nach Jahren älteste Mitglied des Bundestages" die konstituierende Sitzung. 
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